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Nach ersten erfolglosen 
Plattenaufnahmen und einem gekün-
digten Plattenvertrag holte der Produzent 
und ehemalige Drummer Phil Wainman 
die Musiker ins Studio. Mit einer Serie 
von Hit-Konfektionsware aus der Feder 
von Mike Chapman und Nicky Chinn, die 
mit den Hits für The Sweet den 
Grundstein ihrer beispiellosen Hit-
Dominanz in den 70ern legten, gelang 
der Gruppe der Einstieg in die deutschen 
Charts. Bereits die zweite Single dieser 
Zusammenarbeit, Co-Co, landete in den 
deutschen Charts auf Platz 1.  
 
Nach den ähnlich poppigen Singles „Wig 
Wam Bam“, „Poppa Joe“ und „Little 
Willy“ wurde ihnen ab 1973 ein härteres, 
zeitgemäßes Image als Glamrock-Band 
nebst entsprechendem Hit-Material 
verpasst. Nun ganz auf der modischen 
Höhe der Zeit landeten sie mit 
Blockbuster, das 1973 der größte Erfolg 

für Sweet in Großbritannien wurde, Hell Raiser, Ballroom Blitz, Teenage Rampage und 
Turn it down eine Serie recht ähnlich klingender Rock-Hymnen, die mit Sirenen und Don-
nerschlag aufgepeppt, allesamt die Spitzen der Charts erreichten. 
 
In der Folgezeit ließ der Erfolg der Band etwas nach, und die Bandmitglieder wollten sich 
auch verstärkt mit eigenen Songs einbringen. Nach weiteren Hits wie Fox on the Run  
oder The Six Teens trennten sich The Sweet von den Autoren Nicky Chinn und Mike 
Chapman, um sich als Rockband zu etablieren. Die Band brachte nach einem Wechsel 
der Plattenfirma weitere LPs wie Give Us A Wink und Level Headed heraus. Aus letzte-
rer stammt die Single Love Is Like Oxygen, die 1978 die Top Ten in Deutschland und 
Großbritannien erreichte. Insgesamt hatten The Sweet in Deutschland 16 Hits in den Top 
Ten, von denen acht Titel den ersten Platz belegten. 
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